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Eine Entsorgung von Gerät und Verpackung über den 
normalen Haushaltabfall ist nicht zulässig! Die Entsorgung 
muss gemäß den örtlichen Bestimmungen zur Abfallbesei-
tigung erfolgen (siehe Hinweis Seite 22).

Sehr geehrter Kunde,

vielen Dank, dass Sie sich für ein ORANIER-Haus-
haltsgerät entschieden haben!
ORANIER-Haushaltsgeräte bieten Ihnen ausgereifte 
und zuverlässige Technik, Funktionalität und anspre-
chendes Design.
Sollten Sie trotz unserer sorgfältigen Qualitätskontrolle 
einmal etwas zu beanstanden haben, so wenden Sie 
sich bitte an unseren zentralen Kundendienst, hier wird 
man Ihnen gerne behilflich sein:

Kundendienst-Anforderung 
eMail	 service-kt@oranier.com
Telefon	 0 2771 / 2630-355
Telefax	 0 2771 / 2630-359
Ersatzteil-Anforderung 
eMail	 ersatzteil-kt@oranier.com
Telefon	 0 2771 / 2630-355
Telefax	 0 2771 / 2630-359
Alle Dienste sind erreichbar
Mo - Do	 8.00 - 17.00 Uhr
Fr		 8.00 - 15.00 Uhr
Außerhalb der Dienstzeiten teilen Sie uns Ihre Wünsche 
bitte per eMail oder Telefax mit.

Ländervertretungen:
Österreich
ORANIER 
Niederlassung Österreich 
Blütenstraße 15/4
A-4040 Linz
eMail	 service-kt@oranier.com
Telefon 	 +43(0) 7 32 66 01 88 70
Telefax 	 +43(0) 7 32 66 01 88 80
CE-Konformitätserklärung
Diese Gerät ist nur für die Verwendung zum privaten 
Gebrauch geeignet. Jegliche andere Verwendung des 
Gerätes ist unzulässig.
Die in diesem Benutzerhandbuch verwendeten 
Darstellungen sind schematisch und modellabhängig.
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Sicherheitshinweise

•	 Die Bedienungsanleitung ist Bestandteil des Gerätes. Bitte bewahren Sie das 
	 Dokument sorgfältig auf. 
•	 Bitte lesen Sie diese Anleitung gründlich und sorgfältig durch, bevor Sie das 
	 Gerät installieren und in Betrieb nehmen.
•	 ACHTUNG!
	 Während des Betriebs erzeugt das Gerät Abwärme. Der Einbauplatz muss 
	 über ausreichend bemessene Lüftungsöffnungen verfügen, die nicht blockiert 
	 werden dürfen!
•	 ACHTUNG!
	 Dieses Gerät enthält als Kühlmittel natürliches und umweltverträgliches Iso-
	 butan (R600a). Isobutan ist entzündbar, daher muss grundsätzlich sicherge-
	 stellt sein, dass die Kühlleitungen nicht beschädigt werden.
	 Im Falle einer Beschädigung der Kühlleitungen bzw. des Kühlkreislaufes sind 
	 offene Flammen und Funkenbildung unbedingt zu vermeiden.
	 Der betreffende Raum ist umgehend gründlich zu belüften!
•	WARNUNG!
	 Das Gerät ist nicht zur Nutzung durch Personen (einschließlich Kindern) be- 
	 stimmt, die nicht über die körperliche Eignung verfügen oder die eine redu-
	 zierte Wahrnehmung oder reduzierte geistige Fähigkeiten sowie Mangel an 
	 Erfahrung und Wissen aufweisen, sofern sie nicht von einer verantwortlichen 
	 Person beaufsichtigt oder in der Verwendung des Gerätes unterwiesen 
	 wurden! Ein Kühlschrank ist kein Spielzeug! 	Erlauben Sie Kindern nicht, sich 
	 in den Kühlschrank zu setzen oder an der Kühlschranktür zu schaukeln!
•	 Der Kühlkreislauf darf nicht beschädigt werden.
•	 Die Stromzuleitung darf nicht scharf geknickt werden. Dabei könnten Isolation 
	 oder die Innenleiter beschädigt werden. Stromkabel dürfen auf keinen Fall mit 
	 heißen Oberflächen in Berührung kommen!
•	 Benutzen Sie keinesfalls Stromzuleitungen die mechanisch beschädigt oder 	
	 geknickt wurden und deren Isolation brüchig und schadhaft ist.
	 Beschädigte Netzkabel müssen vom Hersteller, einer seiner Servicenieder-
	 lassungen oder einer vom Hersteller 	empfohlenen Person ausgetauscht 
	 werden.
•	 Berühren Sie die Stromzuleitung (das Netzkabel) auf keinen Fall mit feuchten 
	 Händen!
•	 Im Kühlgerät dürfen keine explosiven und leicht entflammbaren Stoffe 
	 aufbewahrt werden!
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Sicherheitshinweise (Fortsetzung)

•	WARNUNG!
	 Benutzen Sie zum Abtauen keinesfalls mechanische Hilfsmittel oder gar Heiz-
	 geräte jeglicher Art zur Beschleunigung des Abtauvorganges! Betreiben Sie 
	 niemals elektrische Geräte im Inneren des Kühlgerätes!
•	 Legen Sie keine mit Flüssigkeit (speziell kohlensäurehaltige Flüssigkeiten wie 
	 z.B. Limonaden, Sprudel, Bier oder Sekt) gefüllten Flaschen in ein Gefrierfach! 
	 Diese Flaschen könnten zerplatzen, weil sich die in enthaltene Flüssigkeit 
	 während des Gefriervorganges merklich ausdehnt!
•	 Berühren Sie die Kühlflächen nicht mit feuchter Haut bzw. feuchten Händen, 
	 während das Kühlgerät in Betrieb ist. Hände wie Haut könnten durch Fest- 
	 frieren „kleben“ bleiben!
•	 Trennen Sie das Kühlgerät vor jeder Reinigung bzw. Reparatur unbedingt 
	 vom Stromnetz!
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Sicherheitshinweise (Fortsetzung)

•	 Dieses Kühlgerät ist ausschließlich für den Gebrauch in privaten Haushalten 
	 und nicht für kommerzielle Verwendung vorgesehen.
•	 ACHTUNG!
	 Sollte dieses Kühlgerät mit Magnet-Türverschluss als Ersatz für ein älteres 
	 Gerät dienen, welches noch mit einem Schnapp- oder Riegelschloss ausge-
	 rüstet ist, so machen Sie dieses Schloss bitte unbedingt unbrauchbar, bevor 
	 Sie das betreffende Altgerät beiseite stellen oder entsorgen. 
	 Sie verhindern damit, daß spielende Kinder sich selbst einsperren und damit 
	 in Lebensgefahr geraten!

Vor der ersten Inbetriebnahme

Der Einbau und die Montage des Kühlgerätes sowie 
der elektrische Anschluss muss von einem qualifi-
zierten Techniker gemäß der Montageanleitung aus-
geführt werden. Dabei sind auch lokal geltende 
Vorschriften unbedingt zu beachten!

Dieses Kühlgerät darf nur in dafür geeignete 
Küchenmöbel eingebaut werden. 

Reinigen Sie das Gerät sorgfältig, vor allem innen, 
bevor Sie es in Betrieb nehmen.

Wichtig!
bevor Sie das Kühlgerät nach einem Transport in 
Betrieb nehmen können, muss das Gerät in aufrech-
te Betriebsposition gebracht und darf dann für etwa 
3 Stunden nicht bewegt werden. Dies dient dazu, im 
Kühlkreislauf transportbedingt durch Erschütterung 
entstandene Gasblasen abzubauen. 
Diese würden die Funktion des Kühlgerätes ernst-
haft beeinträchtigen und möglicherweise beschädi-
gen.
Durch die Ruhezeit stabilisiert sich der Kühlkreislauf 
und das Kühlgerät kann seinen Betrieb zuverlässig 
aufnehmen.

Während der ersten Inbetriebnahme kann es vor-
übergehend zu einer gewissen Geruchsbildung 
kommen. Dies ist jedoch ein normaler Vorgang. Im 
Bedarfsfall den Betriebsort lüften.
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Energie sparen!

Bitte beachten Sie die folgenden Hinweise zum ener-
giesparenden Betrieb des Kühlgerätes. Sie leisten 
damit durch Energieeinsparung einen wertvollen 
Beitrag zum Erhalt Ihrer Umwelt!

Überprüfen Sie von Zeit zu Zeit, ob das Kühlgerät ausrei-
chend belüftet wird und somit energiefressende 
Stauwärme vermieden wird.
Reduzieren Sie die Kühlleistung sobald die Umstände 
dies erlauben, z.B. bei niedrigen Außentemperaturen 
oder geringer Beladung des Kühlraumes, durch 
Zurückdrehen des Thermostates.
Öffnen Sie die Kühlschranktür so selten als möglich und 
halten Sie sie stets gut verschlossen. Sehr wichtig vor 
allem bei feuchtem und warmen Wetter!
Bevor Sie Lebensmittel in den Kühlschrank bzw. das 
Gefrierfach legen, kühlen Sie diese auf Zimmertemperatur 
ab.
Reif- und Eis an den Kühlflächen vermindern die 
Kühlleis-tung erheblich und verursachen dadurch einen 
unnötig hohen Energieverbrauch!
Sobald der Eis- bzw. Reifansatz an den Kühlflächen 
stärker als 3 - 5 mm ist, sollten Sie das Kühlgerät abtau-
en und damit den Eis- bzw. Reifansatz entfernen. 
Benutzen Sie dazu keinesfalls mechanische 
Hilfsmittel oder gar Heizgeräte!
Eine schadhafte Türdichtung erhöht den Stromverbrauch! 
Deshalb Türdichtung beim regelmäßigen Reinigen des 
Kühlgerätes auf Beschädigungen und Risse überprüfen 
und Türdichtung im Bedarfsfall austauschen lassen.

Anschluss und Aufstellort

Das Kühlgerät sollte in einem trockenen, gut und zweck-
mäßig belüfteten Ort eingebaut werden. Das Gerät sollte 
fest und eben stehen. Unebenheiten gleichen Sie bitte 
mit Hilfe der verstellbaren vorderen Gerätefüße (4) aus.
Das Gerät entspricht den Anforderungen der Klimaklasse 
N (Normal). Die Aufstellung in einem Raum, der für län-
gere Zeit eine Temperatur über +32º C erreichen kann, 
ist zu vermeiden.
Das Gerät sollte auf keinen Fall direkt in der Nähe 
von Heizkörpern, Herden, Heißwassergeräten oder 
ähnlichen Wärmequellen verbaut werden.
Vermeiden Sie direkte Sonnenbestrahlung des 
Kühlgerätes.
Das Gerät darf nicht im Freien stehen.

Stellen Sie keine schweren Gegenstände auf das Gerät.
Montieren Sie die Wandabstandshalter am oberen Teil 
des Kondensators (Riffelblech auf der Rückseite). So ist 
garantiert, dass der Mindestabstand zur Wand eingehal-
ten wird. Dies ist für den ordnungsgemäßen Betrieb des 
Gerätes unbedingt notwendig.
Der Installationsort sollte sich mindestens 30 cm 
von Öl- oder Kohlenherden befinden. Der Mindestab-
stand zu Elektro- oder Gasherden beträgt 3 cm.
Der Abstand zur Decke muss mindestens 15 cm 
betragen.
Diese Maßnahmen dienen zur Sicherung der ausrei-
chenden Belüftung des Kühlgerätes.

Achtung!
Der elektrische Anschluss erfolgt durch das fest 
montierte Netzkabel mit angegossenem 
Schukostecker. Die vorgesehene Schutzkontakt-
steckdose muss mit einem vorschriftsmäßigen 
Erdungskontakt versehen sein.
Ist die Steckdose nicht geerdet, muss das Gerät von 
einem Elektriker angeschlossen werden.
Der Hersteller haftet nicht für Schäden, die durch 
fehlerhafte Erdung verursacht werden!
Stromart und Spannung am Betriebsort müssen 
unbedingt mit den Angaben auf dem Typenschild 
des Kühlgerätes übereinstimmen. 
Kurzfristige Spannungsänderungen von -15% und 
+10% kann das Kühlgerät verarbeiten.
Sie finden das Typenschild links an der Innenseite 
des Gerätes.
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Ihr Gerät im Überblick (RKS 1)

Legende:
  A -   Gefrierfach
  B -   Kühlteil

  1 -	 Eiswürfelbehälter
  2 -	 Kunststoff-Eisschaber
  3 -	 Umluftventilator
  4 -	 Einlegerost Kühlteil
  5 -	 Glasboden
  6 -	 Gemüsefach
  7 -	 Vordere Gerätefüße
	 (höhenverstellbar)

 
 
 

  8 -	 Sockelblende
  9 -	 Türabstellregal Flaschen
10 -	 Türabstellregal obere Ebene
	 mit Butter-/Käsefach
11 -	 Eierhalter
12 -	 Thermostat
13 -   Türschalter Innenbeleuchtung
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Ihr Gerät im Überblick (RKG 2)

Legende:
  A -   Gefrierfach
  B -   Kühlteil

  1 -	 Einlegerost Gefrierfach 
  2 -	 Eiswürfelbehälter
  3 -	 Kunststoff-Eisschaber
  4 -	 Thermostat
  5 -	 Umluftventilator
  6 -	 Einlegerost Kühlteil
  7 -	 Glasboden
  8 -	 Gemüsefach
  9 -	 Vordere Gerätefüße
	 (höhenverstellbar)

 
 
 

10 -	 Sockelblende
11 -	 Türabstellregal Flaschen
12 -	 Türabstellregal obere Ebene
	 mit Butter-/Käsefach
13-	 Eierhalter
14 -   Türschalter Innenbeleuchtung
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Bedienung

"Super Schalter" (Nur bei Modell RKS 1)

"Super Schalter"

"Super Schalter"
(Nur bei Modell RKS 
1)

Drehschalter 
"Thermostat"

Im Normalbetrieb stellen Sie 
diesen Schalter auf Stellung

Nur bei niedriger 
Umgebungstemperatur
(unter 16°C) oder falls eine 
niedrigere Gefrierfachtempe-
ratur erforderlich ist, stellen 
Sie diesen Schalter in die 
Stellung

Die Temperatur im Kühlteil und Gefrierfach wird durch 
ein Thermostat automatisch konstant gehalten. Die 
Regelung der Temperatur erfolgt durch einen 
Drehschalter.
Wenn der Drehschalter in der rechten Endposition 
(Position 5) steht, sind die Temperaturen relativ niedrig; 
wenn der Drehschalter in der linken Endposition (Position 
1) steht, sind die Temperaturen relativ hoch. Die übrigen 
Positionen dazwischen entsprechen den Zwischenstufen 
der Kühlung. Die Position «0» besagt, der Thermostat ist 
ausgeschaltet, es kommt zu keiner Kühlung.
Für kurzfristige Lagerung von Lebensmitteln im 
Gefrierfach können Sie den Drehschalter zwischen die 
minimale bis mittlere Position stellen. Bei langfristiger 
Lagerung stellen Sie den Drehschalter auf mittlere 
Position (3-4).
Bitte beachten Sie, daß die Temperatur im Kühlschrank 
von vielen Faktoren abhängig ist, z.B. der Ther-
mostatposition, der Umgebungstemperatur, häufigem 
Türöffnen, sowie der Menge und Beschaffenheit der zu 
lagernden Lebensmittel. Je nach Bedarf können Sie die 
Temperatureinstellung ändern.
Zum Erreichen einer angemessenen Kühlung muss 
bei der ersten Inbetriebnahme das Gerät ohne 
Unterbrechung 24 Stunden laufen. Während dieses 
Zeitraumes sollte die Tür nicht ständig geöffnet wer-
den.

· Um den Super-Schalter auf "EIN" zu schalten, drücken 
Sie den roten Schalter in die Stellung       herunter. 
Der rote Schalter beginnt zu leuchten.

· Ist das Gefrierfach ausreichend heruntergekühlt oder 
wird das Wetter wieder wärmer, schalten Sie den "Super-
Schalter" wieder aus, um den Stromverbrauch zu redu-
zieren.

Wichtig:
Wenn das Kühlgerät ausgeschaltet bzw. vom Strom-
netz getrennt wurde, darf das Gerät erst nach Ablauf 
von 5 Minuten wieder eingeschaltet, bzw. an das 	
Stromnetz angeschlossen werden. 
Andernfalls könnte der Kompressor des Kühlmittel-
kreislaufes beschädigt werden.
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Bedienung

Anzeige "Tür offen!"

Umluftventilator

"Super Schalter"

Drehschalter 
"Thermostat"

Umluftventilator

Anzeige "Weiß"
(Gefrierfachtür 
richtig 
verschlossen)

Mit Hilfe dieser Anzeige können Sie sehr einfach erken-
nen, ob die Gefrierfachtür richtig verschlossen ist oder 
diese noch geöffnet ist.

Zeigt die Anzeige "Rot", ist die Gefrierfachtür noch 
offen.

Zeigt die Anzeige "Weiß", ist die Gefrierfachtür richtig 
verschlossen

Bitte achten Sie stets darauf, dass die Gefrierfachtür 
immer richtig verschlossen ist.
Dadurch wird vermehrter Eisbildung vorgebeugt und 
hoher Energieverbrauch vermieden.

Durch den integrierten, besonders leisen Umluftventilator 
wird eine optimale Verteilung der gekühlten Luft erreicht.

Blockieren Sie nicht die Luftein- und auslässe des 
Umluftventilators, z.B. durch eingelagerte Nahrungsmittel. 
Dadurch würde die Luftzirkulation beeinträchtigt werden.
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Lagerung von Lebensmitteln (Kühlschrank)
Der Kühlschrank wird benutzt um frische Lebensmittel für einige Tage zu lagern. Der richtige Gebrauch des 
Kühlgerätes, entsprechende Verpackung der Lebensmittel und Beachtung der hygienischen Vorschriften 
haben einen entscheidenden Einfluss auf die Qualität der aufbewahrten Lebensmittel.

Lebensmittel Lagerzeit in Tagen
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

+ = Empfohlene Lagerzeit o = Mögliche Lagerzeit - = Lagerzeit überschrittenLegende:

Butter + + + + + + + o o o o o - -
Fleisch roh,gehackt + o - - - - - - - - - - - -
Fleisch roh, im Stück + + o - - - - - - - - - - -
Fleisch geräuchert + + + + + + + + + + o o o o
Eier + + + + + + + + + + o o o o
Fertiggerichte + + o o - - - - - - - - - -
Obst + + o o o o o o o o - - - -
Süßspeisen + + o o o o - - - - - - - -
Käse + + + + o o o o o o o o o o
Gegartes Gemüse + + + + + + + + o o o o o o
Fisch roh + o - - - - - - - - - - - -
Marinaden + + + + + + + + + + o o o o

•	 Organische Lösungen, ätherische Öle in Zitronen- und 
	 Orangenschalen, Buttersäure u.ä. können bei lang an-
	 dauerndem Kontakt mit den Kunststoffoberflächen 
	 oder den Dichtungen vorzeitigen Verschleiß oder 
	 Beschädigungen verursachen.
•	 Unangenehme Gerüche im Kühlraum deuten auf Ver- 	
	 unreinigungen im Kühlraum und/oder verdorbene 
	 Lebensmittel hin. Entfernen Sie verdorbenes Kühlgut 
	 und reinigen Sie den Innenraum mit Essigwasser. Hier 
	 genügen bereits einige Tropfen Essig als Zusatz zum 
	 Waschwasser.
•	 Um Feuchtigkeit zu reduzieren und Eisansatz zu ver-
	 hindern, stellen Sie bitte keine unverschlossenen Flüs- 
	 sigkeitsbehälter in den Kühlraum.
•	 Lagern Sie verpacktes Fleisch möglichst weit unten im 
	 Kühlraum, vorzugsweise auf der Glasplatte oberhalb 
	 des Gemüsefachs.
•	 Obst und Gemüse können Sie ohne Verpackung
	 im Gemüsefach lagern.
•	 Vermeiden Sie zu langes und zu häufiges Öffnen des 
	 Kühlraumes, damit möglichst wenig der kalten Luft 
	 entweichen kann (Energieersparnis).

•	 Platzieren Sie Ihre Lebensmittel so, dass sie die Rück-
	 wand des Kühlraumes nicht berühren. Lassen Sie zwi-
	 schen den Lebensmitteln etwas Freiraum, damit die 
	 Luft ungehindert zwischen den Lebensmittels zirkulie-
	 ren kann.
•	 Stellen Sie keine heißen oder dampfende Speisen in 
	 den Kühlraum!
•	 Lagern Sie Lebensmittel stets in verschlossenen Be- 
	 hältern oder eingewickelt, damit sie keinen Geruch 
	 oder Feuchte abgeben bzw. annehmen können. 
•	 Ideal ist eine systematische Verpackung der Lebens-
	 mittel. Damit wird verhindert, dass die Lebensmittel mit
	 einander in Berührung kommen (Geruchs- und Ge-
	 schmacksvermischung).
•	 Flaschen mit hochprozentigem Alkohol müssen dicht 
	 verschlossen und aufrecht stehend gelagert werden.
•	 Empfindliche und knusprige Lebensmittel sollten im 
	 kältesten Bereich, also möglichst weit unten im Kühl-
	 raum gelagert werden. 
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Zur Herstellung von Eiswürfeln füllen Sie bitte den Eiswürfelbehälter mit Wasser und stellen ihn in den Gefrierschrank. 
Nach 2-6 Stunden, abhängig von der Kühlleistung des Kühlgerätes , ist das Wasser gefroren. 
Drehen Sie den Behälter wie in der nachfolgenden Abbildung ersichtlich, um die Eiswürfel zu entnehmen. Die Eiswürfel 
fallen ganz leicht aus der Schale, wenn Sie die Schale kurz unter fließendes kaltes Wasser halten und danach die 
Schale etwas in sich verdrehen.

Lagerung von Lebensmitteln Gefrierfach (RKS 1) bzw. Gefrierschrank (RKG 2)
Der Gefrierschrank dient zum Einfrieren frischer Lebensmittel und zur Lagerung von gefrorenen Lebensmitteln 
für den auf der Verpackung angegebenen Zeitraum sowie zur Herstellung von Eiswürfeln.
Frieren Sie nur solche Lebensmittel ein, die dafür geeignet sind und niedrige Temperaturen gut vertragen. 
Die verwendeten Lebensmittel sollten stets frisch von guter Qualität sein.

•	 Frische Lebensmittel einfrieren:
	 Verschließen und verpacken Sie die Lebensmittel fest 
	 und sorgfältig, so dass die Verpackung luftdicht ist und 
	 keine Flüssigkeit austreten kann. Spezielle Gefrier-
	 beutel, Aluminiumfolie (festere Qualität, im Zweifelsfall 
	 doppelt einwickeln), Polyethylenbeutel und frostfeste 
	 Plastikbehälter sind dafür ideal geeignet.
•	 Die noch nicht gefrorenen Lebensmittel sollten die 
	 bereits eingefrorenen Lebensmittel nicht berühren 
	 (Antauen vermeiden)!
•	 Vermerken Sie Datum und Inhalt auf der Verpackung 
	 und verzehren Sie keine Lebensmittel deren Verfalls- 
	 datum und maximale Lagerzeit überschritten wurde.
•	 Im Falle eines Stromausfalles oder mangelhafter 
	 Funktion des Kühlgerätes hält das Gefrierfach für eine 
	 begrenzte Zeit  eine ausreichend tiefe Temperatur für 
	 die Lagerung von Lebensmitteln. In diesem Fall die 
	 Tür des Gefrierfaches so selten als möglich öffnen, 
	 um die Temperatur im Inneren so lange als möglich 
	 niedrig genug zu halten.
	 Falls der Stromausfall länger andauernd oder das 
	 Gerät defekt ist, müssen die eingefrorenen Lebens-
	 mittel so bald als möglich in ein anderes Tiefkühlgerät 
	 verbracht werden. Aufgetaute Lebensmittel dürfen 
	 keinesfalls wieder eingefroren werden!
•	 Die Höchstmenge frischer Lebensmittel, die innerhalb 
	 von 24 Stunden in das Gefrierfach einlegen dürfen, ist 
	 auf dem Typenschild angegeben.
	 Wenn Sie an mehreren Tagen hintereinander 
	 Lebensmittel einfrieren möchten, nutzen Sie nur 
	 jeweils etwa 2/3 bis 3/4  der auf dem Typenschild an-
	 gegebenen Menge.

•	 Stellen Sie niemals warme oder gar heiße Speisen in 
	 das Gefrierfach!
•	 Achten Sie bei Kauf und Lagerung von Tiefkühlkost 
	 auf eine unversehrte Verpackung.
•	 Die Lagerzeit und die empfohlene Lagertemperatur 
	 sind bei gekaufter Tiefkühlkost auf der Verpackung	
	 vermerkt. 
	 Bezüglich Lagerung und Verbrauch halten Sie sich 
	 bitte an die Angaben des Herstellers. 
	 Kaufen Sie nie Tiefkühlkost mit Reifbelag! 
	 Diese Ware war bereits einmal zumindest angetaut!
•	 Verbringen Sie industriell gefrorene Lebensmittel 
	 schnellstmöglich nach dem Kauf in das Gefrierfach.
•	 Lebensmittel müssen nach dem Auftauen schnellst-
	 möglich verarbeitet und verzehrt werden. 
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Lebensmittel Lagerzeit in Monaten
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12

+ = Empfohlene LagerzeitLegende:

Rindfleisch + + +
Kalbfleisch + +  +
Schweinefleisch + + +
Geflügel + + +
Wild + + +
Hackfleisch gem. +
Fisch mager +
Fisch fett +
Würste geräuchert +
Gegarte Speisen +
Milch +
Brot; Gebäck +
Obst + + +
Gemüse + + +

Unser Profi-Tipp:
Salz verkürzt die Gefrierlagerzeiten aller Speisen. 
Frieren Sie deshalb frische Lebensmittel und gegar-
te Speisen nur wenig oder gar nicht gesalzen ein. 
Ungesalzen ist alles im Durchschnitt 3x so lange 
gefriersicher!
Salz kann man einer Speise zu jedem Zeitpunkt ohne 
Geschmacksverlust zufügen!

Lagerung von Lebensmitteln Gefrierfach (RKS 1) bzw. Gefrierschrank (RKG 2)
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Reinigung und Pflege

Reinigen Sie das Kühlgerät am besten dann, wenn 
nur wenig oder kein Kühlgut eingelagert ist. 
Trennen Sie das Gerät vom Stromnetz!
(Netzstecker herausziehen bzw. betreffende 
Sicherung ausschalten).
Schütten Sie kein Wasser über oder in das Kühlgerät!
Außen:
Reinigen Sie die lackierten Oberflächen mit einem alko-
holhaltigen Reinigungsmittel, z.B. Glasreiniger oder 
Seifenwas-ser. Agressive oder scheuernde Reinigungs-
mittel sind nicht geeignet und sollten keinesfalls verwen-
det werden!
Innen:
Entfernen Sie die abnehmbaren Teile im Geräteinneren 
(Kühlraum) und reinigen Sie sie mit Wasser und einem 
flüssigen Reiniger (Geschirrspülmittel). Die Kunststoffteile 
sind nicht für die Reinigung in einem Geschirrspüler 
geeignet!
Reinigen Sie das Innere des Kühlraumes und des even-
tuell vorhandenen Gefrierfaches mit Wasser, dem Sie ein 
paar Tropfen Essig zugefügt haben.
Gute Ergebnisse erzielen Sie auch mit einer handwar-
men Lösung aus Wasser mit Speisesoda (auch bekannt 
als Speise-Natron oder Natriumbikarbonat). 
ACHTUNG: Nicht verwechseln mit Natronlauge!
Entfernen Sie auch von Zeit zu Zeit den Staubbelag auf 
der Rückseite des Kühlgerätes (Verflüssiger) mit einer 
weichen Bürste oder dem Staubsauger. Beschädigen 
Sie dabei nicht die feinen Leitungen des Verflüssigers.
Nach Beendigung der Reinigungsarbeiten Kunststoffteile 
wieder einsetzen.
Lassen Sie bitte nach der Reinigung die Gerätetür so 
lange geöffnet, bis Sie das Kühlgerät wieder in Betrieb 
nehmen.
Nur mit völlig trockenen Händen:
Das Kühlgerät wieder an das Stromnetz anschließen 
bzw. betreffende Sicherung wieder einschalten. 

Austausch des Leuchtmittels der Innenraumbeleuchtung

1) Trennen Sie das Gerät vom Stromnetz!
(Netzstecker herausziehen bzw. betreffende Sicherung ausschalten).
2) Durch leichten Druck auf die seitlichen Haken der Abdeckung der 
Innenraumbeleuchtung (A) können Sie diese lösen und abnehmen.
3) Tauschen Sie das defekte Leuchtmittel (B) gegen ein neues 
Leuchtmittel aus. Austauschlampen können über den Fachhandel bezogen 
werden. Achten Sie beim Kauf darauf, dass die zulässige Lampenleistung 
(W-Angabe) und die Angabe der Spannung (V-Angabe) mit den Daten am 
verbrauchten Leuchtmittel übereinstimmen!
4) Setzen Sie die Abdeckung wieder auf. Warten Sie bitte mindestens 5 Minuten
bevor Sie das Kühlgerät wieder mit dem Stromnetz verbinden (Kompressor!).

A

B
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Abtauen des Kühlschrankes

Das Kühlgerät taut während des laufenden Betriebes selbständig ab. Das entstehende Tauwasser läuft durch eine 
spezielle Ablauföffnung an der Rückseite im Inneren des Kühlraumes ab und sammelt sich unterhalb des Kühlgerätes 
in einer Auffangschale, wo es dann verdunstet. Sorgen Sie durch regelmäßige Kontrolle dafür, dass diese Ablauföffnung 
nicht verstopft ist, sonst sammelt sich das Tauwasser im Kühlraum.

Abtauen des Gefrierteiles

Nach einiger Betriebszeit bildet sich ein Reifansatz an 
einzelnen Stellen des Gefrierschrankes.  Entfernen Sie 
regelmäßig die entstandene Reifschicht. Benutzen Sie 
dafür den Kunststoff-Eisschaber. 

Eisansatz beeinträchtigt die Kühlleistung des 
Kühlgerätes, verursacht erhöhten Energiebedarf und 
sollte deshalb regelmäßig durch vollständiges Abtauen 
entfernt werden. Spätestens wenn der Einsatz stärker 
als 3 - 5 mm ist, sollte der Gefrierschrank vollständig 
abgetaut werden.
Benutzen Sie nie scharfkantige Metallgegenstände 
oder Heizgeräte um diesen Eisansatz zu entfernen. 
Sie würden damit unter Umständen den Kühlkreislauf 
beschädigen.

Ablauföffnung für Tauwasser

•	 Einen Tag bevor Sie das Gefrierteil abtauen, stellen Sie 
	 bitte den Thermostat auf höchste Kühlleistung, um den 
	 Inhalt des Gefrierfaches möglichst weit abzukühlen.

•	 Während des Abtauvorganges müssen die aus dem Ge-
	 frierfach entnommenen Lebensmittel, in mehrere Lagen 
	 Zeitungspapier als wirksamem Isolationsmaterial ver
	 packt, an einem möglichst kühlen Ort zwischengelagert 
	 werden.
	 Der aber unvermeidliche Temperaturanstieg wird die 
	 Haltbarkeit der Lebensmittel verringern. Verbrauchen Sie 
	 diese Lebensmittel deshalb innerhalb kürzester Zeit!

•	 Stellen Sie den Regler des Thermostaten auf „0“ und 
	 schalten Sie das Kühlgerät damit aus. Trennen Sie das 
	 Gerät vom Stromnetz.

•	 Öffnen Sie die Türen des Kühlgerätes für schnelleres 
	 Abtauen. Entfernen Sie entstehendes Tauwasser.

•	 Reinigen Sie nach dem Abtauen das Innere des Gerätes 
	 mit handwarmen Wasser und etwas Reinigungsmittel. 	
	 Verwenden Sie dazu 	keine aggressiven oder scheuern-
	 de Reinigungsmittel!

•	 Trocknen Sie das Innere des Gefrierfaches, schließen Sie 
	 alle Gerätetüren, verbinden Sie das Kühlgerät wieder mit 
	 dem Stromnetz und stellen Sie den Regler des 
	 Thermostaten auf Leistungsstufe „5“.

Nach ca. 24 Stunden stellen Sie den Regler  wieder auf die 
gewünschte Leistungsstufe zurück.
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Sollten diese Ratschläge keinen Erfolg zeigen, so wen-
den Sie sich bitte an unseren Kundendienst.

Bitte beachten Sie:

Damit unser Kundendienst Reparaturen sorgfältig vorbe-
reiten und die benötigten Ersatzteile bereitstellen kann, 
benötigen wir folgende Informationen:

1. 	Ihre genaue Anschrift
2. 	Ihre Telefonnummer 
    	(ggf. Telefaxnummer, eMail-Adresse)
3. 	Wann kann unser Kundendienst Sie besuchen?
4. 	Alle auf dem Typenschild enthaltenen Angaben
5. 	Kaufdatum (Kaufbeleg)
6. 	Eine möglichtst genaue Beschreibung des 
	 Problems oder Ihres Service-Wunsches

Problem: Das Gerät kühlt überhaupt nicht
·	 Prüfen Sie, ob der Netzstecker in der Steckdose 
	 steckt.
·	 Mit einer Tischlampe prüfen, ob die Steckdose Strom 
	 führt.
·	 Prüfen Sie, ob die Sicherung defekt / ausgeschaltet 
	 ist. Schalten Sie Licht oder andere Geräte im Raum 
	 ein.
·	 Das Thermostat steht auf Position "0"

Problem: Das Gerät kühlt nicht ausreichend
·	 Thermostat zu niedrig eingestellt.
·	 bei der Einlagerung von Gefriergut wurde das Gerät 
	 nicht ausreichend vorgekühlt.
·	 Zu viel Kühlgut auf einmal eingelagert.
·	 Zu große Kühlstücke eingelagert
·	 Sehr warmes oder gar heißes Kühlgut eingelagert.
·	 Kühlgut nicht sorgfältig eingelagert: Kälte kann nicht 
	 oder nur ungenügend zirkulieren.
·	 Türen nicht richtig geschlossen.
·	 Belüftung unzureichend bzw. blockiert. Das Gerät 
	 steht zu nah an einer Wand oder einem Gegenstand.

Problem: Das Gerät kühlt zu stark
·	 Thermostat auf eine kleinere Leistungsstufe 
	 einstellen.

Problem: Wasserpfütze am Boden des Kühlraumes, 
im Kühlgerät
·	 Abflussöffnung für Tauwasser verstopft; freimachen.
·	 Tür war nicht richtig geschlossen. Dadurch zu viel 
	 Abtauwasser bzw. Eis an der Verdampferwand. 
	 Wasser läuft aus der Bodenschale. 
	 Tür zum Kühlraum sorgfältig schließen.

Problem: Geräusche
Das Kühlgas, welches vom Kompressor durch den 
Kühlkreislauf gepumpt wird, kann leichte Geräusche 
(Blubbern) verursachen, auch wenn der Kompressor 
gerade nicht arbeitet. Das ist völlig normal und unbe-
denklich.
Falls andere Geräusche auftreten, so prüfen Sie bitte ob 
das Kühlgerät sorgfältig montiert und ausgerichtet ist.
Steht das Gerät fest auf dem Boden?
Werden nebenstehende Möbel oder Gegenstände von 
dem laufenden Kühlaggregat in Vibration versetzt?

Das Kühlsystem befindet sich an der Rückwand des 
Kühlteiles. Wenn das Kühlgerät in Betrieb ist, bilden sich 
an dieser Rückwand Wassertropfen und nach einiger 
Betriebsdauer auch ein Eisansatz, der regelmäßig durch 
Abtauen zu entfernen ist. Dies ist völlig normal und prin-
zipbedingt.

Wenn Sie das Kühlgerät für längere Zeit nicht benutzen 
möchten, stellen Sie den Thermostatregler auf „0“. Tauen 
Sie das Kühlgerät komplett ab, reinigen Sie ihn und las-
sen Sie die Gerätetüren geöffnet, um Schimmel- und 
Geruchsbildung zu verhindern.

Achtung!
Elektrogeräte dürfen nur durch Elektrofachkräfte 
repariert werden! Unsachgemäße Reparaturen füh-
ren zu erheblichen Folgeschäden.

Falls Ihr Kühlgerät nicht richtig kühlen sollte:
Ihr Kühlgerät wurde gemäß seiner Klimaklasse zum 
Einsatz bei bestimmten Umgebungstemperaturen ent-
wickelt; entsprechende Angaben finden Sie auf dem 
Typenschild. Wenn Sie das Kühlgerät bei 
Umgebungstemperaturen außerhalb des empfohlenen 
Bereiches betreiben, kann die Kühlleistung davon beein-
trächtigt werden.

Konformitätserklärung:
Diese Geräte wurden für eine Umgebungstemperatur 
zwischen +10°C bis +43°C entworfen.
Die Konstruktion des Gerätes entspricht den Normen
IE C6 03 35-1 / IEC60335-2-24, 2004/108/
EC, EN ISO 62552.

Bevor Sie den Kundendienst rufen...

...prüfen Sie anhand der nachfolgenden Liste, ob Sie 
die vermeintliche Fehlfunktion nicht ganz einfach 
selbst beheben können:

T/SN zwischen +10 und +43
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Maßzeichnung RKS 1
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Maßzeichnung RKG 2
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Technische Daten

RKS 1

Freistehender Stand-Kühlschrank
Kühlsystem mit Umluftventilator,
Fronten und Seitenteile aus hochwertig lackiertem
Metall (magnetisch)

Energie-Effizienz-Klasse A+
Kühlschrank
Kühlraum 281 l, Abtauvollautomatik
4 Glasabstellflächen (3 höhenverstellbar)
1 großer Behälter für Obst und Gemüse
Innenbeleuchtung

5 große Mehrzweckfächer 
2 Eierbehälter

****-Gefrierfach:
2 Eiswürfel-Behälter
1 Kunststoff-Eisschaber
Nutzinhalt:		  30 l
Gefriervermögen:	 2 kg / 24 h
Lagerzeit bei Störung:	 12 h

Technische Daten:
Anschlusswert:		  146 W
Stromverbrauch im Jahr:		 262 kWh
(entspricht 0,718 kWh pro Tag)
Geräuschpegel:		  43 dB(A)

Brutto-/Nettoinhalt:		  323 / 311 l

Maße: 1769 x 605 x 636 mm (H x B x T)

Türanschlag rechts
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Technische Daten

RKG 2

Freistehender Stand-Kühlschrank
Kühlsystem mit Umluftventilator,
Fronten und Seitenteile aus hochwertig lackiertem
Metall (magnetisch)

Energie-Effizienz-Klasse A+
Kühlschrank
Kühlraum 241 l, Abtauvollautomatik
4 Glasabstellflächen (3 höhenverstellbar)
1 großer Behälter für Obst und Gemüse
Innenbeleuchtung

4 große Mehrzweckfächer 
2 Eierbehälter

****-Gefrierteil:
2 Eiswürfel-Behälter
1 Kunststoff-Eisschaber
1 Einlegeboden
Nutzinhalt:		  63 l
Gefriervermögen:	 3,5 kg / 24 h
Lagerzeit bei Störung:	 19 h

Technische Daten:
Anschlusswert:		  182 W
Stromverbrauch im Jahr:		 274 kWh
(entspricht 0,732 kWh pro Tag)
Geräuschpegel:		  42 dB(A)

Brutto-/Nettoinhalt:		  310 / 304 l

Maße: 1754 x 605 x 636 mm (H x B x T)

Türanschlag rechts
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Hinweise zur Entsorgung

In Übereinstimmung mit den Anforderungen der Europäi-
schen Richtlinie 2002/96/EG über Elektro- und 
Elektronik-Altgeräte (WEEE) ist auf dem vorliegenden 
Produkt und der Bedienungsanleitung das Symbol einer 
durchgestrichenen Abfalltonne abgebildet:
			 

			    Eine Entsorgung 	
			    von Gerät und 
			    Verpackung über 
			    den normalen 
			    Haushaltsabfall 
			    ist nicht zulässig!

 

Alle Kühl- und Gefriergeräte enthalten auch 
Kältemittel sowie spezielle Isolationsstoffe, die eine 
geeignete Entsorgung erfordern.
Wegen möglicherweiser Umweltbelastung sollte 
eine Beschädigung des Kühlmittelkreislaufes nach 
Umständen vermieden werden.
Deshalb sollten Sie vor der Entsorgung eines 
Altgerätes mit einem qualifizierten und zuständigen 
Kommunal-unternehmen Verbindung aufnehmen 
bzw. sich beim Händler diesbezüglich informieren.

 
•	 Entsorgen Sie dieses Gerät im Recyclinghof mit einer 
	 getrennten Sammlung für Elektro- und Elektronik-
	 geräte. 
•	 Die Entsorgung muss gemäß den örtlichen Bestim-
	 mungen zur Abfallbeseitigung erfolgen.
•	 Bitte wenden Sie sich an die zuständigen Behörden 
	 Ihrer Gemeindeverwaltung, an den örtlichen 
	 Recyclinghof für Haushaltsmüll oder an den Händler, 
	 bei dem Sie dieses Gerät erworben haben, um 
	 weitere Informationen über Behandlung, Verwertung 
	 und Wiederverwendung dieses Produktes zu 
	 erhalten.
•	 Sortieren Sie die Verpackung vor der Entsorgung 
	 nach Materialarten wie z.B. Karton (Papier), Plastik- 
	 folie usw.
•	 Sie leisten damit einen wertvollen und positiven 
	 Beitrag zum Schutz der Umwelt und der Gesundheit 
	 Ihrer Mitmenschen. 
•	 Im unsortierten Siedlungsmüll könnte ein solches 
	 Gerät diesbezüglich negative Konsequenzen haben.
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ORANIER-Werksgarantie
6.Wir haften nicht für Schäden und Mängel an Gerä-
ten und deren Teile, die verursacht wurden durch:

- Äußere chemische oder physikalische Einwir-
kungen bei Transport, Lagerung, Aufstellung und
Benutzung (z.B. Schäden durch Abschrecken mit
Wasser, überlaufende Speisen, Kondenswasser,
Überhitzung). Haarrissbildung bei emaillierten oder
kachelglasierten Teilen ist kein Qualitätsmangel.
- Falsche Größenwahl.
- Nichtbeachtung unserer Aufstellungs- und Bedien-
ungsanleitung, der jeweils geltenden baurechtlichen
allgemeinen und örtlichen Vorschriften der zustän-
digen Behörden, Gas- und Elektrizitätsversorgungs-
unternehmen. Darunter fallen auch Mängel an den
Abgasleitungen (Ofenrohr, ungenügender oder zu
starker Schornsteinzug) sowie unsachgemäß aus-
geführte Instandhaltungsarbeiten, insbesondere
Vornahme von Veränderungen an den Geräten,
deren Armaturen und Leitungen.
- Verwendung ungeeigneter Brennstoffe bei mit
Kohle und Heizöl gefeuerten Geräten; ungeeigneter
Gasbeschaffenheit und Gasdruckschwankungen
bei Gasgeräten; ungewöhnlichen Spannungs-
schwankungen gegenüber der Nennspannung bei
Elektrogeräten.
- Falsche Bedienung und Überlastung und dadurch
verursachter Überhitzung der Geräte, unsachge-
mäßer Behandlung, ungenügender Pflege, unzu-
reichender Reinigung der Geräte oder ihrer Teile;
Verwendung ungeeigneter Putzmittel (siehe Bedie-
nungsanleitung).

- Verschleiß der den Flammen unmittelbar ausge-
setzten Teilen aus Eisen und Schamotte
(z.B. Stahl-Guss- oder Schamotteauskleidungen).

Wir haften nicht für mittelbare und unmittelbare Schä-
den, die durch die Geräte verursacht werden. Dazu
gehören auch Raumverschmutzungen, die durch
Zersetzungsprodukte organischer Staubanteile her-
vorgerufen werden und deren Pyrolyseprodukte sich
als dunkler Belag auf Tapeten, Möbeln, Textilien
und Ofenteilen niederschlagen können.

Fällt die Beseitigung eines Mangels nicht unter unsere
Gewährleistung, dann hat der Endabnehmer für die
Kosten des Monteurbesuches und der Instandsetzung
aufzukommen.

ORANIER Küchentechnik GmbH
Sechsheldener Str. 122
35708 Haiger

ORANIER-Werksgarantie

Zur Inanspruchnahme von Garantieleistungen ist in
jedem Fall die Vorlage des Kaufbeleges erforderlich.
Für unsere ORANIER-Geräte leisten wir unabhängig
von den Verpflichtungen des Händlers aus dem
Kaufvertrag gegenüber dem Endabnehmer unter den
nachstehenden Bedingungen Werksgarantie:
Die ORANIER-Garantie erstreckt sich auf die unent-
geltliche Instandsetzung des Gerätes bzw. der bean-
standeten Teile. Anspruch auf kostenlosen Ersatz
besteht nur für solche Teile, die Fehler im Werkstoff
und in der Verarbeitung aufweisen.Übernommen
werden dabei sämtliche direkten Lohn- und Material-
kosten, die zur Beseitigung dieses Mangels anfallen.
Weitergehende Ansprüche sind ausgeschlossen.

1.Die Werksgarantie beträgt 24 Monate und beginnt
mit dem Zeitpunkt der Übergabe, der durch Rechnung
oder Lieferschein nachzuweisen ist.

2. Innerhalb der Werksgarantie werden alle Funktions-
fehler, die trotz vorschriftsmäßigem Anschluss, sach-
gemäßer Behandlung und Beachtung der gültigen
ORANIER-Einbauvorschriften und Betriebsanleitung-
en nachweisbar auf Fabrikations- oder Materialfehler
zurückzuführen sind, durch unseren Kundendienst
beseitigt. Emaille und Lackschäden werden nur dann
von dieser Werksgarantie erfasst, wenn sie innerhalb
von 2 Wochen nach Übergabe des ORANIER-Gerä-
tes unserem Kundendienst angezeigt werden.
Transportschäden (diese müssen entsprechend den
Bedingungen des Transporteurs gegen den Transpor-
teur geltend gemacht werden) sowie Einstellungs-,
Einregulierungs- und Umstellarbeiten an Gasver-
brauchseinrichtungen fallen nicht unter diese Werks-
garantie.

3.Durch Inanspruchnahme der Werksgarantie ver-
längert sich die Garantiezeit weder für das ORANIER-
Gerät noch für neu eingebaute Teile. Ausgewechselte
Teile gehen in unser Eigentum über.

4.Über Ort, Art und Umfang der durchzuführenden
Reparatur oder über einen Austausch des Gerätes
entscheidet unser Kundendienst nach billigem Ermes-
sen. Soweit nicht anders vereinbart, ist unsere Kun-
dendienstzentrale zu benachrichtigen. Die Reparatur
wird in der Regel am Aufstellungsort, ausnahmsweise
in der Kundendienstwerkstatt durchgeführt. Zur Repa-
ratur anstehende Geräte sind so zugänglich zu mach-
en, dass keine Beschädigungen an Möbeln, Bodenbe-
lag etc. entstehen können.

5.Die für die Reparatur erforderlichen Ersatzteile
und die anfallende Arbeitszeit werden nicht berechnet.
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